
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.01.2023 (23:37) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 1. Kreisklasse Nord

DJK SG 58 Dillenburg III : TTC Weidelbach II 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

Hochreiter tütet den Sieg für die DJK SG 58 Dillenburg III ein

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Nord traf die DJK SG 58 Dillenburg III am vergangenen Freitag
auf den TTC Weidelbach II. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 6:4
beide Punkte. Dabei kamen die Zuschauer in den Genuss von 6 Fünf-Satz-Spielen. Den Siegpunkt
für seine Mannschaft erzielte Jens Hochreiter, mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das
Team. Bemerkenswert war, dass die DJK SG 58 Dillenburg III diese Partie mit 2 Ersatzspielerinnen
bestritt. Wie eng der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 23:22.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Matern / Hochreiter bezwangen Moos / Bretsch in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beim Sieg von Gerhardt / Sen gegen
Ortmann / Boller konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange umkämpft war daraufhin das vor der Partie auf
Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Kirstin Gerhardt und Jens
Ortmann, ehe sich die Gastgeberin in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Das Einzel zwischen Mustafa
Sen und Torben Moos endete wiederum mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Kurz später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Uwe Matern letztlich parat, um Julian Bretsch final zu gefährden, somit stand es am Ende der im
Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 0:3. Jens Hochreiter gelang es Günter Boller zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz
ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell gewinnen konnte. Beim Stand von 4:2 gingen die
Spitzenspieler der DJK SG 58 Dillenburg III und des TTC Weidelbach II in die Box. Lange umkämpft
war im Anschluss das Spiel zwischen Kirstin Gerhardt und Torben Moos, ehe sich der Gastspieler
mit 3:2 durchsetzte und Moos ihre Favoritenrolle somit untermauern konnte. Auch rückblickend war
es eine wirklich spannende Partie. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewann Mustafa Sen die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier
Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Den Sieg
von Günter Boller konnte Uwe Matern im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler
an das Gästeteam. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung ihren
Höhepunkt. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Jens Hochreiter und Julian
Bretsch, das Jens Hochreiter letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Damit war
das letzte Match des Tages im Kasten und die DJK SG 58 Dillenburg III verließ nach spannendem
Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für die DJK SG 58 Dillenburg III am 24.01.2023 gegen den TTC 1983
Mandeln II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
24.01.2023 gegen die CVJM-SG Dillenburg einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 DJK SG 58 Dillenburg III

Doppel: Matern / Hochreiter 1:0, Gerhardt / Sen 1:0 
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Einzel: K. Gerhardt 1:1, M. Sen 1:1, U. Matern 0:2, J. Hochreiter 2:0 
 TTC Weidelbach II

Doppel: Moos / Bretsch 0:1, Ortmann / Boller 0:1 
Einzel: T. Moos 2:0, J. Ortmann 0:2, G. Boller 1:1, J. Bretsch 1:1


